
Mit Tieren Kindern helfen - Tiergestütztes, naturpädagogisches Freizeitangebot für psychisch 
hochbelastete und traumatisierte Schulkinder aus Tübingen.

Das Projekt wurde vom Verein Kranke Kinder in der Schule 2017 auf den Weg gebracht. Im November 
2019 erhielt das Projekt einen Integrationspreis der Stadt Tu' bingen.

Psychisch hochbelastete Schulkinder erleben regelma'ßig an einem Nachmittag in der Woche eine 
unbeschwerte Zeit mit Tieren in einem behu' teten Umfeld.

Kinder, die sich in den schulischen Gruppen schwer tun und Kinder, die krank sind und/oder eine 
belastete Umwelt haben (z.B. Eltern mit  Fluchterfahrung oder kranke Eltern) werden von den Schulen
fu' r das Projekt ausgewa'hlt.

Das Angebot soll die Kinder sta' rken, damit sie sich besser in der Schule und in weniger behu' tender 
Umgebung zurechtfinden.

Christine Donath und Gitta Haas, Ergotherapeutinnen und Naturpa'dagoginnen von der Rammert-
Eselei in Weilheim und vom Lebenshof Tierlieben in Ammerbuch, betreuen die Kinder fu' r jeweils 
eineinhalb bis zwei Stunden. Pro Woche sind es bis zu 12 Kinder. In der Eselei spielen die Kinder in 
einer Schutzhu' tte, sie erleben Abenteuer in der Natur und mit den zwei Hunden, den zwei Eseln und 
den Kleintieren.

Unsere Kooperationspartner:

 Stadt Tübingen
 Tübinger Schulen (GS Steinlachschule, Klinikschule Tübingen, GS Weilheim, GS Hechinger Eck, 

GS Hügelschule, SBBZ Klinikschule Tübingen)
 Christine Donath von der Rammert-Eselei Weilheim
 Gitta Haas vom Lebenshof Tierlieben Ammerbuch
 Der Verein ist Mitglied bei teilAuto – eine Unterstützung für die ehrenamtlichen Fahrer*innen


